
Gemeinderat 

Präsentation Finanzen 
der Gemeinde Emmen 
inklusive Budget/AFP 
2018 
 
Mittwoch, 15. November 2017 
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Gemeinderat 

Budget 2018 

 

- Emmen ist Pilotgemeinde HRM2 weil 

- wir bereits mit Globalbudgets arbeiten 

- es für die grossen Gemeinden passt 

- Software Testgemeinde 
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Gemeinderat 

- politische Schwerpunkte 
- Legislaturziele 
- Massnahmen 
- politische Leistungsaufträge 
- Messgrössen 

- politische Schwerpunkte 
- Legislaturziele 
- Massnahmen 
- politische Leistungsaufträge 
- Messgrössen 
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Gemeinderat 

Zeitplan Herbst 2017 

Budgetierung 2018 

Legislatur- 
programm 

Budgetierung 
(Zahlenteil) 

AFP nach FHGG 

1. Lesung GR 
8. November 

GR: 1. Lesung 
8. November 

Einarbeitung Massnahmen 
30. Oktober 

ER: AFP 2018 - 2021 
19. Dezember 
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Gemeinderat 

Budgetierung 2018  
plus die  
Planjahre bis 2021 
 
Prozess und Ablauf 
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Gemeinderat 

Rückmeldung 
AUBV 

Aufgabenbereichsverantwortliche 

Grob – Budget 
15 Mio. 

GR - Auslösen 
Sparprozesse 

Budgetprozess 

Rückmeldung 
Direktionen 

Rückmeldung 
Mitarbeiter 

Sparvorschläge 
einteilen 

A, B, C 
Sparvorschläge 

Aufbereiten 
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Gemeinderat 

Bewertung der  
Massnahmen 

Massnahmen wurden strukturiert beurteilt 

 Auswirkung – welche Bereiche sind 
anschliessend betroffen? 
 

 Wirkung – was nimmt man in der 
Öffentlichkeit wahr? 
 

 Politik – findet sich eine politische 
Mehrheit zur Massnahme? 
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Gemeinderat 

Bewertung der  
Massnahmen 

Massnahmen 

  
 A    -  bedeutend für Gemeinde –  
  politisch heikel 
 
 B    -  wichtig für Gemeinde –  
  wirkt  übergreifend 
 
 C    –  kleine Massnahmen –  
  direkte Umsetzung 
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Gemeinderat 

Bewertung der  
Massnahmen 

Sparliste(n) 

Klas
s. 

Massnahme Betrag 
2017 

Betrag 
2018 

Betrag 
2019 

Wirkung 

A 

Generell 
Schalteröffnungszeit
en: überprüfen und 
massiv reduzieren 

50’000 20’000 0 

Auswirkung 

Wirkung 

Politisch 

C 
Standorte für 
Mobilfunkantennen  

5’000 5’000 ----- 

Auswirkung 

Wirkung 

Politisch 
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Gemeinderat 

Kontrolle durch 
Gemeinderat 

Vorschlag an 
R+GPK 

Diskussion und 
pol. Stellung 

Rückmeldung 
an AUBV 

Kontrolle für 
Umsetzung 

AUBV einpflegen 
in Budget 

Konsolidierung 
Finanzen 

Ergebnis aller Sparmassnahmen  
ergibt neues Budget 
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Gemeinderat 

 
Grundlagen und 
Aussagen zu den 
Gemeindefinanzen und 
die Budgetierung 
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Ständige Wohnbevölkerung 
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Steuerertrag 

Ertrag ordentliche Gemeindesteuern Mittlere Wohnbevölkerung
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Gemeinderat 
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Steuerkraft 

Absolut in Fr. Pro Einwohner in Fr.15.11.2017 
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Gemeinderat 

Fazit: 
Steuerertrag und Steuerkraft 
nehmen aufgrund der 
wirtschaftlichen Entwicklung 
sowie der  Zuwanderung von 
Personen und Unternehmen 
zu. 15.11.2017 
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Gemeinderat 
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Wirtschaftliche Sozialhilfe 

Fälle Personen Soz Quote

Planung gem. 
Budget 
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Sozialquote zu Einwohner 

Einwohner Quote WSH
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Schulkosten 

Kosten Schüler

Umlagen 
Schulhäuser 
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Gemeinderat 

Fazit: 
Wachstum Lehrplan 21 
und 
Wachstum der Umlagen 
(Immobilien) dadurch sind 
die Vollkosten sichtbar 
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1000 CHF Investitionen nach Art 

Tiefbauten Hochbauten Übrige…
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1000 CHF Nettoinvestitionen 

Schulhaus Gersag 

Schulhaus  
Erlen Schulhaus 
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15.11.2017 
23 

 



Gemeinderat 

0.00

20'000'000.00

40'000'000.00

60'000'000.00

80'000'000.00

100'000'000.00

120'000'000.00

140'000'000.00

160'000'000.00

180'000'000.00

200'000'000.00

2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

Bestand Schulden 

Plus Investitionen 

15.11.2017 
24 

 



Gemeinderat 

-3

-1

1

3

5

7

9

11

13

15

2
0

0
6

2
0

0
7

2
0

0
8

2
0

0
9

2
0

1
0

2
0

1
1

2
0

1
2

2
0

1
3

2
0

1
4

2
0

1
5

2
0

1
6

2
0

1
7

B
 I 

2
0

1
8

B
 II

I 2
0

1
8

B
 IV

 2
0

1
8

2
0

1
9

2
0

2
0

2
0

2
1

M
ill

io
n

e
n

 

Finanzergebnis 

Aufwandüberschuss Prognose 2017 Ertragsüberschuss
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Gemeinderat 

Um dieses Resultat zu erreichen 
und ein ausgeglichenes Budget  
zu präsentieren brauchen wir eine 
 

Steuererhöhung von 2/10  
= 6,2 Mio. 
 

15.11.2017 
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Finanzergebnis 

Aufwandüberschuss Prognose 2017 Ertragsüberschuss

+ 41’000 

St
eu

er
n

 

15.11.2017 
27 

 



Gemeinderat 

Das Budget 2018 schliesst bei 
einem Aufwand von  
CHF 185'586'067 und 
 

einem Ertrag von  
CHF 185'627'028 mit einem  
 

Ertragsüberschuss von  
CHF 41'484.92 ab. 
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Gemeinderat 

 
Steuererhöhung müssen 
zwingend vors Volk 
 
Gemeindeordnung Emmen 
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Gemeinderat 

Behandlung 
R+GPK 

Behandlung 
Einwohnerrat 

JA 

Volksabstimmung 
4.3.2018 

Rückweisung 
od. Ablehnung 

Neues Budget 
20. 3. 2018 

JA 

Volksabstimmung 
10.6.2018 

Rückweisung 
od. Ablehnung 

Regierungsrat 

JA Nein 

Neues Budget 
22. 5. 2018 

Ablauf 
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Gemeinderat 

Ein budgetloser Zustand hat 
Konsequenzen in  
der Erfolgsrechnung  
und  
der Investitionsrechnung: 
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Gemeinderat 

• Der Gemeinderat kann nur noch 
Ausgaben tätigen, die für die 
ordentliche und wirtschaftliche 
Tätigkeit unerlässlich sind. 
 

• Alle noch nicht vertraglich 
gesicherten Beschaffungen und 
Projekte (Inkl. Investitionen) 
werden zurückgestellt. 15.11.2017 
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Gemeinderat 

• Es dürfen keine neuen Verträge 
unterschrieben werden. 
 

• Ohne rechtskräftiges Budget kann keine 
Lohnrunde für die Angestellten 
durchgeführt werden  
 

• Neue Stellen können nicht besetzt 
werden (Wiederbesetzungen möglich) 
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Gemeinderat Plan B 
 

- Auslagerungen prüfen 
 

- Überprüfung aller vom ER 
verordneten Dienstleistungen  

          

- Frei bestimmbare Ausgaben 
müssen weiter reduziert werden                 

        (u.a. Vereins- /Quartierunterstützung) 
 

-    usw. 
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Gemeinderat Fazit 
 

- Bevölkerungswachstum geht weiter 
- Budgets müssen eingehalten werden 
- Sozialhilfekosten nehmen zu 
- Schulkosten nehmen zu 
- Investitionen müssen getätigt werden 
- AUBV werden über die Details informiert 

 

- Steuererhöhung beantragen 
 

 Einwohnerrat und Volk entscheiden  
     über das weitere Vorgehen! 
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Gemeinderat 

 
Zahlenteil 
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